
Römisch-Katholische Kirchengemeinde   

Karlsruhe – Durlach – Bergdörfer 
________________________________________________________ 

 

Protokoll der PGR-Sitzung vom 10.07.2024, St. Margaretha 
20:00 Uhr – 22:30 Uhr 
Anwesenheitsliste siehe Anlage 
 

TOP 

1. Begrüßung / geistlicher Impuls 

Begrüßung und geistlicher Impuls durch Winfried Becker 

 
2. Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird angenommen. 

 
3. Rückblick Erstkommunion 2024 

Frau Weinmann und Frau Schucker berichten über die vergangene Erstkommunion. Dabei führen sie 
aus, welche Angebote es für die Kinder und ihre Familien gab und wie sie angenommen wurden, wie 
die Zusammenarbeit mit anderen Gruppierungen der Kirchengemeinde funktioniert hat und wie sich 
insgesamt die Arbeit mit Kommunionkindern und -familien über die letzten Jahre verändert hat. 
Als besonders positiv werden die erklärenden Gottesdienste empfunden, die den Kindern den Aufbau 
der Gottesdienste verständlich machen sollen. 
Der PGR dankt Frau Weinmann und Frau Schucker für ihre Erstkommunionvorbereitung, Herr Pfarrer 
Jelic bedankt sich zudem bei allen, die an der Erstkommunionvorbereitung und den Gottesdiensten 
mitgewirkt haben. 
Im Herbst 2024 geht die Gottesdienstvorbereitung in die Hände einer neuen Gemeindereferentin. Sie 
soll zunächst unbeeinflusst ihre eigene Vorstellung von Erstkommunionvorbereitung entwickeln 
können. 

 
4. Wahl von Herrn Jürgen Wagner in den Stiftungsrat 

Herr Jürgen Wagner wird als Mitglied des Stiftungsrats vorgeschlagen, der dort die Gemeinde 
Johannes Baptista repräsentieren soll. Er wird mit 14 Ja-Stimmen und einer Enthaltung zum 
Stiftungsrat gewählt und nimmt die Wahl an. 

 
5. Kirchenentwicklung 2030: Diskussion über die Gründungsvereinbarung 

Ein vom Beschließenden Ausschuss für die zukünftige Pfarrei St. Stephan (neu) vorgeschlagener 
Entwurf für die Gründungsvereinbarung (GV) der neuen Pfarrei liegt allen Pfarrgemeinderäten des 
Dekanats vor und wird in den jeweiligen PGR-Sitzungen beraten und mit Korrekturen und 
Ergänzungen versehen. Diese Änderungswünsche sind jeweils mehrheitlich vom jeweiligen 
Pfarrgemeinderat zu beschließen. Ausgenommen von diesem Vorgehen sind nur mögliche faktische 
Fehler im Entwurf der Gründungsvereinbarung. Diese sind nur zu korrigieren. 
 
Den PGR-Mitgliedern war der Entwurf bereits im Vorfeld zur Sichtung zugegangen. Nach einer 
Erklärung des Vorgehens in der Sitzung haben die PGR-Mitglieder Zeit, zu verschiedenen Teilen der 
GV in die Diskussion zu gehen und ihre Änderungsvorschläge oder Fragen zu vermerken.  
 
In einem zweiten Schritt diskutiert der gesamte PGR die einzelnen Änderungsvorschläge und stimmt 
jeweils über sie ab. Die mehrheitlich beschlossenen Änderungswünsche werden schriftlich 
festgehalten und von Herrn Becker an das Redaktionsteam der GV geschickt. Sie werden bei der 
folgenden Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte zusammen mit den Vorschlägen der anderen 
PGRs in einem vergleichbaren Prozess abgestimmt, so dass am Schluss eine mehrheitsfähige 
Version der GV entsteht, über die dann in der Vollversammlung abschließend abgestimmt wird. 
 
In einem letzten Schritt führt der PGR eine Probeabstimmung durch, die zeigt, dass eine entsprechend 
der Vorschläge überarbeitete Version der GV vom PGR Karlsruhe Durlach-Bergdörfer mehrheitlich 
angenommen würde. 

 



6. Gemeindeversammlung der Kirchengemeinde 

Die Gemeindeversammlung rund um ein gemeinsames Abendessen findet am 22.09.2024 um 18 Uhr 
im Christkönighaus in St. Peter und Paul statt. Der Termin wurde im Pfarrblatt und auf der Homepage 
veröffentlicht, Anmeldungen sind über die Homepage online möglich. 
Die Vorbereitungsgruppe hat die Gemeindeversammlung bereits weitgehend geplant. 

 
7. Berichte aus den Gemeindeteams und Arbeitskreisen 

Keine Berichte 

 
8. Verschiedenes 

- Sitzungstermine PGR: 
- Donnerstag, 26.09.2024, 20:00 Uhr, Christkönighaus Durlach 
- Mittwoch, 20.11.2024, 20:00 Uhr, Edith-Stein-Saal, Cyriakushaus Stupferich 

 
- Vollversammlung aller Pfarrgemeinderäte der Kirchengemeinden 

Donnerstag, 18.07.2024, St. Stephan 

 
 
Protokollantin: Beate Schramm 


